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Änderung der Verordnung über die Mindestbesteuerung grosser Unternehmens-
gruppen (Mindestbesteuerungsverordnung, MindStV); Umsetzung der Motionen
25.4392 und 25.4399. Vernehmlassungsstellungnahme

Sehr geehrte Frau Bundesrätin

Am 6. Mai 2026 haben Sie die randvermerkte Vernehmlassung eröffnet. Der Vorstand der
Konferenz der kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren (FDK) befasste sich an
seiner Sitzung vom 3. Juli 2026 mit dem Geschäft und nimmt wie folgt Stellung.

Der FDK-Vorstand opponiert nicht gegen diese Vorlage. Das bestehende Risiko, dass durch
die Vorlage Steuersubstrat in der Schweiz im Steuerjahr 2024 von internationalen Ergän-
zungssteuern erfasst wird, ist seitens der Wirtschaft und der direktbetroffenen Kantonen zu
würdigen.

Die Vorlage schliesst die Wirkung der administrativen Leitlinie zu Art. 9. 1 der GloBE-Muster-
Vorschriften (MV) für Geschäftsjahre, die vor dem 1. Januar 2025 beginnen, aus. Diese Hal-
tung ist mit Blick darauf, dass die administrative Leitlinie am 15. Januar 2025 und damit zu
Beginn des Jahres 2025 publiziert wurde, nachvollziehbar. Im Vorfeld der Verabschiedung
der administrativen Leitlinie zu Artikel 9. 1 durch das Inclusive Frameworkgab es grosse Dis-
kussionen zwischen Bund und Kantonen. Die Kantonsregierungen wurden sehr kurzfristig zu
den internationalen Entwicklungen konsultiert. Wobei eine Mehrheit der Kantonsregierungen
dem sogenannten Qualified Status (auch Status Q) der schweizerischen Ergänzungssteuer
grösstes Gewicht beimass und die administrative Leitlinie deshalb nicht abgelehnt wurde.
Gemäss Ausführungen im erläuternden Bericht des Bundesrates ist ein Verlust des Qualified
Status bei einer Annahme der Vorlage unwahrscheinlich, da die Systemintegrität der Min-
destbesteuerung durch die internationale Koordination gewährleistet bleibt. Für die Mehrheit
der von der Mindestbesteuerung betroffenen Unternehmen dürfte die Änderung keine Aus-
Wirkungen haben. Allerdings entsteht durch die Vorlage ein Risiko, dass Steuersubstrat in
der Schweiz im Steuerjahr 2024 von internationalen Ergänzungssteuern erfasst wird.

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme.
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Freundliche Grüsse

KONFERENZ DER KANTONALEN
FINANZDIREKTORINNEN UND FINANZDIREKTOREN

Präsident: Generalsekretär-

Regi. ungsrat Ernst Stocker

Kopie (per E-Mail)

. Mitglieder FDK

. Mitglieder SSK

Peter Mischle


